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DER DIREKTOR
der

Eidgenössischen Handelsabteilung

Bern, den 9. März 1973

Herrn Werner Stettier,
Präsident des Schweizer Vereins
im Fürstentum Liechtenstein,
Beim Schlössli,

949o Vaduz

Sehr geehrter Herr Stettier,
Bei Anlass meines offiziellen Besuches in Vaduz hatten

Sie die Freundlichkeit, mir namens des Schweizer Vereins
einen telegraphischen Willkommensgruss zu entbieten. Ich
habe diese Aufmerksamkeit sehr geschätzt und bitte Sie,
meinen Dank auch an unsere Landsleute im Fürstentum
weiterzuleiten.

Nachdem sich während der Verhandlungen mit den Europäischen

Gemeinschaften regelmässige und enge Kontakte mit den

Behörden des Fürstentums ergeben hatten, bot das Treffen
mit dem Regierungschef und dem stellvertretenden Regierungschef

sowie der Empfang beim regierenden Landesfürsten für
mich einen willkommenen Anlass zur weiteren Vertiefung der
Beziehungen zwischen unseren beiden Staa.ten und der Förderung
des Verständnisses für unsere gegenseitigen Anliegen und

Interessen. Der Besuch ist denn auch in einer sehr angenehmen

Atmosphäre verlaufen.
Ich weiss, wie sehr Sie sich persönlich für die

freundnachbarlichen Beziehungen einsetzen, und möchte Ihnen dafür
meinen besten Dank aussprechen.

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Stettier, die
Versicherung meiner vorzüglichen Hochachtung.

Jolies
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